
 

 

Zofingen, 24. November 2015 

 

Antrag zuhanden der Delegiertenversammlung Kleintiere Schweiz  

am 12. Juni 2016 in Weinfelden 

 

Sehr geehrte Delegierte 

 

Der Vorstand Kleintiere Schweiz beantragt der Delegiertenversammlung 2016 die 

Abschaffung der Zertifizierung.  

 

Begründung: 

Seit der Einführung der Zertifizierung im Jahr 2006 bemüht sich Kleintiere Schweiz mit 

grossem personellen und finanziellen Einsatz, unsere Mitglieder, Tierhalter und Züchter zu 

überzeugen, sich zertifizieren zu lassen. Trotz aller Anstrengungen ist es nicht gelungen, 

eine breite Akzeptanz bei diesen zu erreichen. Zur Klärung der Situation wurde eine 

Arbeitsgruppe gebildet, welche an der Klausur des Vorstands die Auswertung ihrer 

Umfragen präsentierte.  

 

Zur Begründung lesen Sie bitte den Protokollauszug aus der Vorstandssitzung vom 03. 

Oktober 2015 in Meisterschwanden: 

 

Traktandum 11. Zertifizierung wie weiter? 
Peter Iseli hat die Arbeit der Arbeitsgruppe Zertifizierung an der Klausur des Vorstandes 
eingehend erläutert. Das Ziel der Arbeitsgruppe war die Verdoppelung der Zertifizierungen 
innert 2 Jahren. Das Ziel ist nicht erreichbar; es dominiert ein Schwarz-Weiss-Denken. Viele 
sind der Ansicht, die Zertifizierung schaffe innerhalb der Mitglieder eine Zweiklassen-
Gesellschaft. Die Haltung der Mitglieder wurde mit Fragebögen (70 kamen ausgefüllt retour) 
ermittelt. Die Ernüchterung: 40% werden nie zertifizieren; lediglich 15% haben die Absicht 
zu zertifizieren. Erwartet werden die Gratis-Rezertifizierung; messbare Ziele/Vorteile 
aufzeigen; einfachere Information zur Zertifizierung. Falls sich Züchter zertifizieren lassen 
wollen, erwarten sie klare Vorteile, die von persönlichem Nutzen sind. Die Arbeitsgruppe hat 
einen Antrag formuliert und dabei drei Varianten zur Diskussion gestellt, welche der 
Vorstand an der Klausur vom 02.10.2015 eingehend debattiert hat. Die ernüchternde Bilanz 
nach bald 10 Jahren: lediglich rund 140 Mitglieder sind zertifiziert. 
 

Der Vorstand ist sich bewusst, dass an der Weiterentwicklung und Qualität der 

Tierhaltungs- und Ausstellungsformen gearbeitet werden muss. Dies soll aber nicht 

innerhalb des bestehenden Projektes „Zertifizierung“ stattfinden, sondern mit Massnahmen, 

die bei den Mitgliedern Akzeptanz finden. 

 
Der Vorstand beantragt deshalb der DV 2016 von Kleintiere Schweiz die Abschaffung der 

Zertifizierung. Im Gegenzug werden die Tierschutzberatungen ab sofort wieder gratis 

angeboten. Es müssen zusätzliche Tierschutzberater ausgebildet werden. Die bestehenden 

Zertifikate von Anlagen behalten während 5 Jahren, bis 2021, ihre Gültigkeit. 

 

Der Vorstand von Kleintiere Schweiz bittet die Delegierten, dem Antrag statt zu geben. 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Kleintiere Schweiz 

Der Vorstand 


